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• Beratung und Begleitung im Strafverfahren

• Teilnahme an der Verhandlung

• Unterstützung bei der Erfüllung richterlicher  
 Weisungen und Aufl agen

• Vermittlung an weiterführende Hilfsangebote

Die Arbeit der Jugendhilfe im Strafverfahren ist 
auch präventiv:

Durch die stadtteilbezogene Arbeit und Zustän-
digkeit der Sozialarbeiterinnen und Sozialarbei-
ter gibt es vor Ort Ansprechpartner für Schulen 
sowie Jugendfreizeiteinrichtungen.

JUGENDHILFE
IM STRAFVERFAHREN

Infos und Tipps für Jugendliche und Eltern

STADT CHEMNITZ

    AUFGABEN DER JUGENDHILFE IM 
STRAFVERFAHREN



    DIE JUGENDHILFE IM 
STRAFVERFAHREN

… können sich in der schwierigen Situation 
eines Strafverfahrens umfassend beraten lassen.

… werden bei einer eventuell stattfindenden Ge-
richtsverhandlung durch die Jugendgerichtshilfe 
begleitet.

… erhalten Unterstützung bei der Bewältigung 
von Schwierigkeiten, die das Verfahren mit sich 
bringt (in Schule/Familie, mit Freunden).

… entscheiden dabei selbst, ob sie Unterstüt-
zung annehmen und wenn ja, welche. 

… werden in ihrer Rolle als Erziehungsberech-
tigte unterstützt: „Was können wir jetzt tun?“

… finden einen Ansprechpartner für ihre 
Fragen zum Umgang mit dieser ungewohnten 
Situation.

... können sich bei Bedarf über weiterführende 
Beratungs-, Gesprächs- und Hilfeangebote
informieren. 

… ist ein Angebot des Amtes für Jugend und 
Familie.

… unterstützt junge Menschen im  Alter von 
14 bis 20 Jahren, die von  Ermittlungs- oder  
Strafverfahren betroffen sind.

 … ist kein Ermittler und kein Verteidiger!

Gespräche mit den Sozialarbeiterinnen und 
Sozialarbeitern unterliegen dem Grundsatz der 
Verschwiegenheit.

    ELTERN    JUGENDLICHE UND 
JUNGE ERWACHSENE


